
Linz, am 03.07.2014

Jetzt auch CETA stoppen!
Offener Brief an die Abgeordneten zum Oberösterreichischen Landtag, um auch das

Freihandelsabkommen zwischen der EU und Kanada zu stoppen.

we rte Abgeordnete, we rter Abgeordnete r zum oberösterre ich ischen Landtag !

Erfreut haben wir zur Kenntnís genommen, das der Oö Landtag am 15. Mai einstimmíg eine
Resolution betreffend Transatlantisches Freihandelsabkommen (TTIP) beschlossen hat in dem die
laufende lnformatíon des Europäischen Parlamenrs über den Fortgang der Verhandlungen, die
Beibehaltung arbeitsrechtlicher Normen und gesetzlichen Standards sowie der EU vergleichbare
Rege ln bezüglich I nvestitionsschutz eingeforde rt we rden.

Am selben Tag organisierten wir, die fnitiativplattform ,,TTlP stoppen" für Oö eine Demonstration mit
800 Teilnehmerlnnen (siehe www.stop-ttio.at ). 17 Organisationen aus einem breiten Spektrum der
Gesellschaft unterstützen die Plattform und fordern:

o Verhandlungen zum Freihandelsabkommen sofort beenden.
o Verhandlungsdokumente sofort offenlegen.

o Keine Sonderklagerechte für Konzerne - keine Pr¡vat¡s¡erung der Demokratie.
Handels- und lnvestitionspolitik muss dem Gemeinwohl dienen und die Umwelt bewahren.

Noch bevor TTIP ausverhandelt wird, liegt das Freihandelsabkommen mit Kanada - CETA

(Comprehensive Economic Trade Agreement) zur Paraphierung und Beschlussfassung vor. Am 8. Mai
2014 hat der EU-Handelskommissar DeGucht erklärt, dass nur noch einzelne Detailfragen zwischen
der EU-Kommission und Kanada zu klären sind und in den nächsten Tagen der Vertrag durch die EU-

Kommission paraphiert wird.

Aus den Quellen geht hervor, dass die EU-Kommission überzeugt ist, CETA alleine mít der
Zustimmung im Europäischen Parlament rechtsgültÍg abschließen zu können. Da manche
Mitgliedstaaten den lnhalt des Abkommens als ,,gemischte Kompetenz" mit Zustimmungsbedarf der
nationalen Parlamente betrachten, ist eine Klärung der Kompetenzen durch den Europäischen

Geríchtshof (EUGH) wahrscheinlich.

Genauso wie TTIP mit den USA sind ím CETA mÍt Kanada ,,lnvestitionsschutzbestimmungen"
vorgesehen. Genauso wie die USA ist Kanada ein funktioníerender Rechtsstaat.

Sondergerichte, außerhalb der ordentlichen Gerichte lehnen wir ab, weil die Rechtsprechung als eine
zentrale Säule der Demokratie nicht privatisiert und den lnteressen der Konzerne untergeordnet
werden darf.

Dafür erwarten wir von den Abgeordneten zum Oö Landtag volle Unterstützung und eine aktive
VerteidÍ8ung demokratischer Prinzipien. Ebenso erwarten wir uns vom OO Landtag sicherzustellen,
dass zukünftige gesetzliche Verbesserungen von gesetzl¡chen Standards und arbeitsrechtlicher
Normen keine Schadenersatzforderungen von Transatlantischen lnvestoren auslösen können. Auch

a



das halten wir für ein demokratisches Grundprínzip, das parteiübergreífend selbstverständlich sein
sollte.

Genauso wie den Stopp der TTIP Verhandlungen fordern wir von den Abgeordneten zum
Oberösterreichischen Landtag einen Beschluss zum ,,STOPP der CETA Verhandlungen", die
Offenlegung der Verhandlungsunterlagen und Vertragsentwürfe sowie eine öffentliche Debatte
unter Einbeziehung der Zivilgesellschaft .

Was wird der OÖ Landtag tun, um die Vertragsinhalte von CETA zu erfahren? Was wird der Oö
Landtag tun, um die Zivilgesellschaft über die CETA Vertragsinhalte zu informieren? Was wird der Oö
Landtag tun, um eine öffentliche Debatte vor Vertragsabschluss von CETA zu ermöglichen. Wie wird
der Oö Landtag sicherstellen, dass CETA nicht unter Ausschluss der Bürgerlnnen, des Oö Landtag und
des österreíchischen Nationalrat rechtskräftig wird?

ln Erwartung ihrer Antworten und mit freundlichen Grüßen,

TTI Pstoppen I fü r Oberösterreich"

lnfo

Die "hit¡ot¡vplottform TTlPstoppen Íür Oberösterreich" wurde Anfong 2074 von mehreren Orgonisotíonen der
Zivilgesellschoft gegründet und besteht mittletweile ous 79 Gruppierungen, die sîch zum Ziel gesetzt hoben, die Menschen
über díe diversen geplonten Freihondelsobkommen zwíschen der EIJ und onderen Stooten zu informieren, sie zu
sensibilisieren und sie zu mobilisíeren. Letztendlích geht es um eine Kröftigung der Zivitgesettschoft und eÌne gesellschoftliche
Diskussion, wie wir ols Gonzes zukunftsfähig werden.

Mítg lieder der lnitiotív plottlom,Tf tP Stoppe n" Oberöste rreích
Attoc Oö, Die Grünen Linz, Europo Anders, 6|K/OO Geseltscholt für Kutturpotitik, Gewerkschoftlicher Linksblock
oberösterreìch, Grüne Bildungswerkstott oö, lG Milch, Johoda-Bouer lnst¡tut, Kotholische Akt¡on oberösterreich,
Kotholische Arbeitnehmerlnnen Bewegung oö, KPö oo, Migrore, öcll oberösterreich, p¡ratenportei oberösterreich, Renner
lnst¡tut Oberösterreich, Soziales Netzwerk We!s, Soz¡olist¡sche lugend oberösterreich, Spö-sektion Grcnum Humonum,
Südwind Oberösterreich ;
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